
Prof. Dr. J. Steinebach Sommersemester 2010
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Abgabe: 10.05.2010, 09.45 - 10.00 Uhr, vor dem Hörsaal des MI

Aufgabe 13 (mündlich) [σ-endliches Maß]

Betrachten Sie den Maßraum (R,B, λ). Zeigen Sie, dass das Bildmaß T (λ) unter einer mess-

baren Abbildung T : R→ R i.A. nicht σ-endlich sein muss.

Aufgabe 14 (4 Punkte) [Produkträume, Projektionen]

Sei (Ωi,Ai)i∈I eine Familie von Messräumen. Zeigen Sie, dass für ∅ 6= J ⊂ I die Projektion

pIJ :
∏
i∈I

Ωi →
∏
j∈J

Ωj ,
⊗
i∈I

ωi 7→
⊗
j∈J

ωj

messbar ist bzgl. der jeweiligen Produkt-σ-Algebren, d.h., pIJ ist
⊗
i∈I
Ai -

⊗
j∈J
Aj -messbar.

Aufgabe 15 (4 Punkte) [Bildmaß]

Seien Ω := R, A := {A ⊂ Ω | A oder Ac abzählbar} und µ ein Maß auf A mit

µ(A) =

0, A abzählbar,

1, Ac abzählbar,
A ∈ A.

Weiter seien Ω′ := {0, 1} und A′ := P (Ω′). Zeigen Sie, dass die Abbildung T : Ω→ Ω′ mit

T = IR\Q messbar bzgl. A und A′ ist und bestimmen Sie das Bildmaß T (µ) auf A′.

Aufgabe 16 (5 Punkte) [Messbare numerische Funktioenen]

Seien (Ω,A) ein Messraum und f : Ω→ R sowie g, h : R→ R Abbildungen. Fassen Sie R,

ausgestattet mit der Borel-σ-Algebra B, als Messraum auf und beweisen oder widerlegen Sie:

(i) f ist messbar, falls |f | messbar ist;

(ii) |f | ist messbar, falls f messbar ist;

(iii) g + h ist messbar, falls g und h messbar sind.


